Schluss mit den 

Greuelmärchen! 

„Die Zerstörung dw ReieH«s,.die_Wegnahme der Kinder unseres 
Volkes, die Sterilisierung der männlichen Jugend“ —so beschrieb 
Hitler am 21. März 1543 die Absichten der Vereinten Nationen. 

Jedes Wort eine Lüge. Die verantwortlichen Staats¬ 
männer der Vereinten Nationen haben klar und deutlich ausge¬ 
sprochen, was ihr Ziel ist : Bestrafung derjenigen Deutschen, die 
für die Tausende von Verbrechen im besetzten Europa die Verant¬ 
wortung tragen — keine Rache gegen di e Masse des 
deutschen Volkes. 

Warum lügt Hitler ? 

Weil er genau weiss, dass seine Niederlage unabwendbar ist, 
und dass sein Name als Nummer I auf der schwarzen Liste Steht. 

Den Krieg verlängern, heisst für ihn, sein eigenes Ende hinaus¬ 
schieben. Weitere Millionen junger Deutscher sollen sinnlos in 
einem itriifgfc, der nicht rnehr gewinnen ist, sterben, um das 
verwirkte Leben Hitlers und seiner Komplizen zu verlängern. 
Darum erfindet er Ammenmirchen über die „Teufelspläne“ der 
Vereinten Nationen gegen das deutsche Volk. 

Augen auf! Auf diesen Schwindel hereinzufällen, ist für 
euch lebensgefährlich. Das deutsche Volk verblutet sich in diesem 
Krieg. Es braucht Frieden. Die Naziverbrecher ab e , r 
| eben vom Krieg umTsterben am Frieden. Die 
Frage ist: sie oder ihr t 


„Die Naziverbrecher werden in 
jedem L and* in dem sie gefrevelt 
haben, vor Gericht gesteht werden, 
auf dass für künftige Zeiten eine 
unauslöschliche Warnung ergehe 
und kommende Geschlechter 
»ö«vgen>‘ tut, was jene 

taten, soll vergehen !“ 



„Die Vernichtung der Nazimacht 
wird vom ersten Augenblick an 
allen Völkern Europas — e i n - 
schliesslich Deutschen 

und Oesterre ichern — 

Brotr'THcdel' üäd Freiheit 


bringen. 
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